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Osterfeuer—bringt Licht in die Nacht  

In der Pfarrkirche—das Wort Gottes erleuchtet 

 Patrozinium des hl. Johannes  
und Pfarrfest in Mödring am Sonntag, 24. Juni 
 
Seit 1288 ist Mödring urkundlich eine Pfarre, schon 1180/1190 wird in der 
Schenkung des Hermann von Modrich der hl. Johannes als Kirchenpatron 
genannt. Das Altarbild zeigt die Taufe Jesu durch Johannes.  
Aus dem Lukasevangelium wissen wir einiges über Johannes den Täufer, 
über seine Eltern, seine Verwandtschaft zu Jesus, sein Leben und seinen 
grausamen Tod. Auch sein Gedenktag wurde nach den Angaben dieses  
Evangeliums (Lk 1,26.38) errechnet, Johannes ist 6 Monate älter als Jesus.  
Seine besondere heilsgeschichtliche Bedeutung erkennt man daran, dass  
er neben Maria und Jesus der einzige ist, dessen Geburtstag gefeiert wird.  
In der Antike galt der 24.06. als der längste Tag, als der Tag, an dem die  
Sonne und das Licht über Tod und Dunkelheit siegen. Ein Symboltag für  
das Licht Jesus, auf den Johannes hinweist.  
Heilige können uns Vorbilder sein. Zeigen wir wie der hl. Johannes durch  
unser Reden und Tun auf den, der größer ist als wir.  

Foto: P. Albert   

Festgottesdienst in Mödring  

und fleißige Helfer und Helferinnen beim Kirchenputz  

Danke an alle, die mitfeiern und mitarbeiten! 

Foto: Reinhard Stark 

Foto: Reinhard Stark 
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Foto: L. Hornbachner 

Gebetsanliegen bei der 

Messfeier und Geldgabe 

Es ist ein schöner Brauch, bei 

der Feier der Heiligen Messe 

der Verstorbenen zu geden-

ken, und eine tröstliche  

Zusage. Das Gebet für die 

Toten ist Ausdruck dafür, 

dass wir sie nicht vergessen 

wollen und mit ihnen über 

den Tod hinaus verbunden 

bleiben. Selbstverständlich 

kann die Bitte um das Gebet 

der Gemeinde auch einen  

anderen Grund haben.  

Immer geht es darum,  

Mitchristen zum Mit-beten 

für ein bestimmtes Anliegen 

einzuladen. Diese Bitte – die 

„Messintention“ – wird oft 

mit einer Geldgabe verbun-

den, mit dem sogenannten 

„Messstipendium“. 

Die Bitte um das Gebet und 

die Gabe können und sollen 

ein Zeichen sein, die Eucha-

ristiefeier bewusst und aktiv mitzufeiern. Sie sind aber 

auch Ausdruck der Sorge für das Leben der Pfarrgemein-

de und die Ermöglichung der Messfeier. Die Gläubigen, 

die um das Gebet bitten, sollen - wenn möglich - die 

Messe mitfeiern, bei der ihres Anliegens gedacht wird. 

Für eine Heilige Messe kann jeweils nur ein Messstipen-

dium angenommen werden. Werden für einen Termin 

mehrere Messstipendien gewünscht, verbleibt nur eines 

in der Pfarre. Die übrigen werden als „Missionsmessen“ 

an Priester (in der Dritten Welt) weitergegeben, für die  

dieses Stipendium eine große Hilfe bedeutet.  

Die Höhe des Messstipendiums mit € 9,00 hat die  

Bischofskonferenz einheitlich festgelegt, für eine Messe 

mit Orgel kommen € 10,00 für den Organisten hinzu. 

Um einem missverständlichen Sprachgebrauch vorzu-

beugen: Man kann nicht „eine Messe bezahlen/buchen“ 

oder „eine Messe lesen lassen“, wie es manchmal im 

Sprachgebrauch verwendet wird, sondern man bittet die 

mitfeiernde Gemeinde um ein besonderes Gedenken für 

Verstorbene oder um das Gebet in einem bestimmten 

Anliegen bei der Eucharistiefeier und verbindet damit 

eine Geldgabe. 

Der vorgesehene Ort für 

die Nennung des Anliegens 

der Messfeier ist vor oder 

bei den Fürbitten.  

Dem ersten Jahresgedächt-

nis nach dem Tod eines 

lieben Verstorbenen 

kommt eine besondere 

Bedeutung zu. Wenn ge-

nau an diesem Datum im 

Gedenken gemeinsam  

gebetet werden soll, ist es 

gut, wenn dies rechtzeitig 

im Pfarrbüro angemeldet 

wird. 

——— 

Ausbildungskurs für 

Wort-Gottes-Feier-

LeiterInnen 2018/2019 

In vielen Pfarrgemeinden 

gibt es engagierte Frauen 

und Männer, die Wort-

Gottes-Feiern gestalten 

und leiten. Kirche vor Ort 

bleibt lebendig, wenn sich 

die Gemeinde als betende 

Gemeinschaft in der Gegenwart Gottes versammelt. Für 

eine diözesane Beauftragung zum Wort-Gottes-Feier-

Leiter ist eine fundierte Ausbildung erforderlich.  

Im September 2018 startet ein neuer Ausbildungskurs für 

Wort-Gottes-Feier-LeiterInnen in den Pfarren.  

Themen sind: Biblisch-liturgische Grundlagen, Kenntnisse 

der Grundstruktur der Wort-Gottes-Feier, praktische 

Übungen zu Ansprachen, Verkündigung des Evangeliums, 

Vorbereitung und Durchführung einer Wort Gottes Feier.  

Nähere Informationen zur Anmeldung im Pfarrbüro.  

Bericht einer Wort-Gottes-Feier-Leiterin:  

Ich habe noch keinen Tag bereut, dass ich mich für diesen 

Weg entschieden habe. Bei jeder Vorbereitung kann ich 

für mich und meine Familie etwas mitnehmen. Mein Blick-

winkel hat sich verändert. Die positiven Reaktionen auf 

„meine“ Wort-Gottes-Feiern spornen mich an und geben 

Kraft, das Evangelium neu zu entdecken und die eigene 

Geschichte lebendig in die Wort-Gottes-Feier einfließen zu 

lassen. Für Kinder kann ich kindgerecht von Gott erzählen, 

Kirchen“besucher“ kann ich auffordern, aktiv mitzutun 

und die Rahmen, die mein Dienst hat, kann ich mit eige-

nen Ideen und Einfällen füllen. Empfehlen kann ich diese 

Ausbildung jenen, die ihren Glauben aktiv leben wollen. 
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     Mödring: Patrozinium und Pfarrfest am Sonntag, 

24.06. - Der Pfarrgemeinderat lädt herzlich ein 

Um 10 Uhr feiern wir gemeinsam die Hl. Messe, die vom  

Mödringer 

Kirchenchor 

musikalisch 

gestaltet 

wird.  

Danach sorgt 

die Pfarre 

Mödring im 

Pfarrhof   

(bei Schlecht-

wetter im re-

novierten 

Pfarrstadel) 

für das  

leibliche 

Wohl.  

Zum Frühschoppen wird uns die über die Grenzen Horns 

hinaus bekannte Mödringer Hausmusik verwöhnen. 

Nach einer Stärkung bei Spanferkel, Kotelett oder  

Würstel lassen der Mödringer Kirchenchor und auch  

die Mödringer Sänger aufhorchen.   

Bei Kaffee, Kuchen oder einem Aufstrichbrot lassen wir 

dann den Nachmittag gemeinsam gemütlich ausklingen. 

Danke an alle, die mitarbeiten, organisieren, vorbereiten 

und mitfeiern. (Bei Fragen zur Organisation oder wenn 

noch jemand mithelfen könnte, bitte bei Reinhard Stark 

unter 0664 80 66 55 01 melden!)  

Wir freuen uns auf das Mödringer Pfarrfest! 
 

Gottesdienste in Mödring am 

SO 03.06.             Hl. Messe / Fronleichnamsprozession  

Fam. Stepan Gitti für +Gatten Alois zum Geburtstag und 

Sterbetag und für +Christine Frank zum Sterbetag  

SO 10.06. Wort-Gottes-Feier/Fam. Ludwig und 

Edeltraud Winkler für die + Eltern und Großeltern  

SO 17.06. Kinder– u. Familien- Wort-Gottes-Feier 

SO 24.06.  Hl. Messe, anschl. Pfarrfest/Die Mödrin-

ger Pfarrgemeinderäte als Dank u. Bitte für ihre Familien              
 

Wenn nicht anders angegeben: Gottesdienstbeginn: 10:00 Uhr 
 

Spendenergebnisse:  

Fastenwürfel   € 486,37 

Diözesane Priesterausbildung €   63,60 

Herzlichen Dank! 

CARITAS-Haussammlung 2018 

In den Monaten Juni und Juli machen sich HaussammlerIn-

nen aus den niederösterreichischen Pfarren auf den Weg 

und bitten um Ihre Spende. Das Geld dieser Sammlung 

ermöglicht der Caritas, bedürftigen Menschen in ganz Nie-

derösterreich Hilfe anbieten zu können. 

Mehr als 15.000 Menschen werden in den Projekten un-

terstützt, für die bei der Haussammlung gesammelt wird. 

In Caritas Beratungsstellen können wir uns um Menschen 

in akuten Notsituationen kümmern. In Ausnahmesituatio-

nen wie bei schwerer Krankheit oder Tod eines Familien-

mitglieds unterstützen die MitarbeiterInnen des mobilen 

Hospizes und der Trauerbegleitung. Mehr als 1.000 Men-

schen mit Behinderung leben und arbeiten in den Wohn-

häusern und Werkstätten der Caritas. In diesen und  

anderen Projekten helfen die Spenden. Ihre Spende ist 

auch steuerlich absetzbar.  

Machen wir uns auf den Weg! Wir können helfen, wenn 

auch Sie uns helfen. Für die Sammlung suchen wir noch 

engagierte Menschen, die von Haus zu Haus gehen und 

um Spenden bitten. Dabei lernt man auch Menschen in 

der Umgebung kennen, manches Gespräch kann sich bei 

der Bitte um eine Spende entwickeln.  15 % der in der 

Pfarre Horn gesammelten Spenden, auch der Zahlschein-

spenden, bleiben für die Soforthilfe bei uns in Horn. Der 

Caritas-Arbeitskreis der Pfarre Horn freut sich auf Ihre Mit-

hilfe und dankt im Voraus für Ihre Bereitschaft zu helfen. - 

Liebe SammlerInnen, ab Mittwoch, 30.05., können Sie die 

Sammellisten in der Pfarrkanzlei abholen! - DANKE! 

——— 

Zum SENIOREN-NACHMITTAG am Freitag, 15.06., ab 

14:30 Uhr im Pfarrsaal laden wir herzlich ein!  

Euer SENIOREN-Team  

——— 

Begegnungscafé „Willkommen MENSCH! in Horn“ 

am Samstag, 16.06. ab 13:30 Uhr im Pfarrsaal  

——— 

Jubiläumsmesse für Ehepaare 

Sonntag, 17.06., 10:00 Uhr, Pfarrkirche, musikalische  

Gestaltung: DACHOR, anschl. Pfarrcafé im Pfarrsaal  

——— 

Stammtisch für pflegende Angehörige  

Dienstag, 26.06., 19:00 Uhr, Aula des Landesklinikums 

Horn Information bei Fr. Maria Breiner (0664/5096008) 

und  Fr. Bettina Kellner-Hofmann (0676/838448172) 

Messintentionen und Spenden für das Ewige Licht  
können Sie bei Fr. Gertraud Leithner (Tel 0664/2009049)  
einschreiben lassen. 



 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  

Mo, Di, Mi, Fr:  08:00 - 12:00 Uhr 

               Do:   14:00 - 17:00 Uhr  

Pfarrkanzlei geschlossen: Fr, 01.06. 

Kontaktdaten: 

Pfarrer Pater Albert Groiß OSB 

Für Sie persönlich erreichbar nach jedem 

Gottesdienst und telefonisch unter:  

0664/80 11 44 44 / p.albert@stift-altenburg.at 

Pfarrkanzlei:  

Daniela Führer 02982/2312 

kanzlei@pfarre-horn.at  

Andrea Strommer  

andrea.strommer@pfarre-horn.at 
 

Unsere Homepage: www.pfarre-horn.at 
 

Nächste Ausgabe: 07/08 bis 09.09.2018 

Abholung ab Do, 28.06. ab 14 Uhr 

Beiträge und Fotos bitte per Email an: 

helga.hornbachner@pfarre-horn.at 
 

Redaktionsschluss: Fr, 15.06. 

Messintentionen, die nach dem Redaktions-

schluss bekannt gegeben werden,  

stehen nicht mehr im Pfarrbrief, sondern  

werden in den Gottesdiensten verlesen und 

sind auf der Homepage zu finden. 
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Aus unserer Mitte sind zum Vater heimgegangen 

Anna Lendwith (98)        16.05. 

Gerald Schmid (47)        13.05. 

Josef Thell (84)      28.04. 

Elfriede Winter (81)     26.04. 

Helga Schlager (79)     22.04. 

Christine Müller (68)     21.04. 

Auguste Glaser (80)     19.04. 

Theresia Haslinger (89)     16.04. 

Ilse Fischer (82)      29.03.  

Gott schenke ihnen                    Frieden und Erfüllung auf ewig  

Gottesdienste SO DI MI DO FR SA 

Pfarrkirche (PK)  

 

Stephanskirche (StK) 

  8:30 

10:00* 

 

8:45 8:45 8:45   

 

19:00 

Mödring (Möd) 10:00      

Piaristenkirche (PiaK) 10:30      

Stephansheim (StH) 
Haus der Barmherzigkeit 

16:00    10:45

WoGo 

 

Krankenhaus (KH) 19:00   19:00   

Dorfkapellen   19:00  

   *entfällt, wenn Messe in Mödring um 10:00 Uhr      

Spendenergebnisse: 

Diözesane Priesterausbildung €    349,93 

Fastenwürfel   € 2.243,21 

Herzlichen Dank! 

Orgelspenden-Zwischenbilanz: € 24.158,- -  

Danke an: RAIFFEISENBANK HORN 

WALDVIERTLER VOLKSBANK HORN 

SPARKASSE HORN-RAVELSB.-KIRCHB. AG  

für je € 1.500,-- 

DIE BESUCHER/INNEN DER LESUNG v. 09.05., 

HORNBACHNER/RAAB, f. gespendete € 740,-- 

Die Orgel sagt jeden Sonntag musikalisch  

D A N K E ! 

Messen in den Dorfkapellen:  

01.06. Mühlfeld  

16.06. Breiteneich - Feldmesse 16 Uhr 

22.06. Rosenburg  

Unsere Täuflinge      

Marlene Kaufmann 

Richard Hainböck  

Mariella Amon 

Yoana Kritsch 

Lena Lerchbaum 

David und Daniel Erlinger  

Fabian Sindelir  

Michael Frühwirth 

Der Herr  

begleite Euch  

und Eure Familien  

mit Seinem Segen 

In eigener Sache . . . Unser Pfarrbrief ist für Sie gemacht. Sie können 

uns beim Erstellen des Pfarrbriefs unterstützen - durch Zusenden eines 

Artikels, vielleicht sogar mit Foto (helga.hornbachner@pfarre-horn.at), 

oder durch Ihre Spende.  

Für letzteres legen wir einen Zahlschein bei. Danke! 

Das Sakrament der Ehe spendeten einander 

Thomas Waldhäusl & Sandra Waldhäusl, geb. Hinterleitner 

Mario Pannagl & Michaela Schmöger 

      Sebastian Wutzl & Stefanie Riegler   

Gott begleite diese Eheleute auf ihrem gemeinsamen Weg 
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